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Das 3D-Gebäudemodell kann von einer Architektur
 CAD-Zeichnung durch die IFC Schnittstelle

importiert werden.

RIUSKA macht es den Ingenieuren leicht,
Planungsvarianten für den Architekten oder Bauherrn
zu vergleichen und ermöglicht die Optimierung von
Raumluftqualität und Energiekosten.

Entwickelt für die praktische Planungsarbeit
RIUSKA ist ein Programm um dynamische Simulationen im
Bereich Komfort und Energieverbrauch von Gebäuden
durchzuführen. Eingesetzt wird es während der Planung und
später zusammen mit Facility Management Anwendungen.
RIUSKA simuliert Raumtemperaturen, die Heiz- und
Kühlleistungen von Räumen und vergleicht verschiedene
Klimaanlagesysteme auf deren Energieaufwand. Zusätzlich
wird es angewendet um den Energieverbrauch eines ganzen
Gebäudes zu berechnen.
RIUSKA deckt alle Anforderungen im Bereich thermische
Gebäudesimulationen ab, die während der Planung, Facility
Management und Renovation vorkommen. Es wurde
speziell entwickelt als praktisches Planungshilfsmittel und
wird direkt vom planenden Ingenieur angewendet. RIUSKA
arbeitet zuverlässig, schnell und wird bedient durch
benutzerfreundliche Windows-Eingaben.

Simulation durch DOE 2.1E
RIUSKA wurde entwickelt durch Granlund. Der Kern der
Software ist DOE 2.1E, welches weltweit eingesetzt wird.
Granlund arbeitet zusammen mit den Entwicklern von DOE
2.1E, dem Lawrence Berkeley National Laboratories of the
University of California (LBNL). http://gundog.lbl.gov.

Die von RIUSKA verwendeten Simulationsdaten werden in
einer speziellen Datenbank gespeichert und stehen somit
anderen Anwendungen während des ganzen
Lebenszykluses eines Gebäudes zur Verfügung. Diese
Simulationsdatenbank ist kompatibel mit anderen Granlund
 Programmen die eingesetzt werden in der Planung, in

LCC und LCA Analysen und Facility Management

3D Gebäudemodell von Architekt
RIUSKA hat IFC 1.5.1/2.0/2.X Import/Export Funktionen
(siehe IAI, International Alliance for Interoperability). Damit
ist es möglich, direkt digitale Gebäudedaten von kompatibler
Architektur Software zu verwenden.
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Vergleich der Raumlufttemperaturen mit
verschiedenen Fenstertypen und/oder
Lüftungssystemen

Thermische Lasten verursacht durch Fenster,
Beleuchtung, Personen, Geräte,
Wärmeübertragung und

Aktuelle Kältelast des Gebäudes während des
Planungstages im Sommer

Monatlicher Energieverbrauch der Heizung,
Kühlung und Elektrizität von HLK-Anlagen

Raumsimulation
RIUSKA simuliert Raumlufttemperaturen auf
Stundenbasis. Resultate der Raumsimulation können
verwendet werden für:
· Analyse von verschiedenen

Raumluftqualitätsanforderungen. Z.B können Systeme
mit und ohne Kühlung verglichen werden.

· Vergleiche von verschiedenen Fenstertypen und
Beschattung

· Dimensionierung von Lüftungssystemen
· Analyse von Temperaturproblemen in existierenden

Gebäuden

Systemsimulation
Systemsimulationen können für Vergleiche und zur
Dimensionierung verschiedener Lüftungssystemen
verwendet werden. Typische Fälle sind:
· Vergleich von Jahresenergieverbrauch verschiedener

Systeme
· Optimierung von Zonen eines Lüftungssystems
· Dimensionierung der Kühlung basierend auf aktuellen

den Lasten

Gebäudesimulation
Gebäudesimulation bedeutet die Berechnung des
jährlichen Energieverbrauches des ganzen Gebäudes
oder benutzerdefinierter Raumgruppen. RIUSKA ist
hilfreich in allen Phasen eines Gebäudes:

Planung:
· Vergleiche von Gebäudehüllen und Fenstern
· Vergleiche von Raumluftqualitätsanforderungen
· Budgetierung von Energiekosten
· Berechnung des Energieverbrauches für LCC-Analysen

Facility Management:
· Berechnung von monatlichen Energieverbräuchen als

Vergleich zu Messwerten der Gebäudeautomations-
oder Facility Management Systemen -> Erfolgskontrolle

· Berechnung der Energiekosten eines Mieters innerhalb
eines Gebäudes z.b. verknüpft mit technischem
Raummanagement

0

30

60

90

120

150

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

Simulation 1

-10

0

10

20

30

40

50

60

70

1 3 5 7 9 11 13 15 17 19 21 23

I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII

MWh

16

18

20

22

24

26

28

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24


